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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

das Jahr 2016 liegt nun bald schon wieder hinter uns. 
Damit wird es Zeit, einmal zurück zu blicken auf das, was 
in diesem Jahr in unserer Gemeinde geschehen ist. So 
wurde beispielsweise eine weitere Umkleidekabine an 
die Zweifeld-Turnhalle angebaut und eingeweiht. Das 
Baugebiet am Heergarten wurde erschlossen, die 
Grundschule bekam eine neue Tartanbahn und die 
Freiwillige Feuerwehr Müden-Dieckhorst ein neues 
Tanklöschfahrzeug. Der Bokelberger Weg ist inzwischen 
wieder befahrbar und das Oker-Wehr wurde mit 
Absturzsicherungen versehen. Des Weiteren wurde ein 
neues Bus-Häuschen in Dieckhorst gebaut und die 
Bushaltestelle barrierefrei umgestaltet. In Flettmar 
wurden im Rahmen des Dorferneuerungsprogramms die 
Bürgersteige erneuert, beziehungsweise ganz neu 
erstellt. Nicht zuletzt wurde von den Bürgerinnen und 
Bürgern der Gemeinde Müden (Aller) ein neuer 
Gemeinderat gewählt. Der SPD-Ortsverein Müden (Aller) 
möchte sich bei allen Bürgerinnen und Bürgern 
bedanken, die von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht 
haben. Mit Ihrem Kreuz auf dem Wahlzettel gestalten Sie 
unsere Gemeinde mit. Wir bedanken uns ebenso bei 
allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich um das Wohl 
unserer Gemeinde verdient gemacht haben. Ihnen und 
Ihren Familien wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest 
und alles Gute im Jahr 2017.  
 
Ihr SPD-Ortsverein Müden (Aller) 

 
 
 

Unsere Freiwilligen Feuerwehren 
An einem Sonntag im Oktober wurde von der 
Freiwilligen Feuerwehr Müden-Dieckhorst ein Tag der 
offenen Tür veranstaltet. Aus diesem Anlass wurde an 
diesem Tag auch ein neues Einsatzfahrzeug seiner 
Bestimmung übergeben. Viele Bürgerinnen und Bürger 

aus der Gemeinde 
Müden ließen es 
sich nicht nehmen, 
diese 
Veranstaltung zu 
besuchen. Im 
Anschluss an die 
Fahrzeugübergabe 
konnte einer 
Vorführung 
zugeschaut 

werden, in der bei einem simulierten PKW-Unfall der 
Fahrer aus dem Fahrzeug befreit werden musste. 
Erschwert wurde die Bergung des Fahrers durch den 

angenommenen Fakt, dass der Fahrer bewegungsunfähig 
im Fahrzeug eingeklemmt war und nicht durch die Türen 
geborgen werden konnte. Folglich musste das 
Fahrzeugdach entfernt werden. Mit großer Sicherheit 
und Sorgfalt wurden die dafür notwendigen Schritte 
durchgeführt. Bei allen Tätigkeiten, die für die 
Personenrettung nötig waren, wurde  immer darauf 
geachtet, mit dem Verunglückten möglichst behutsam 
umzugehen. Die sichere Handhabung des 
Rettungsgerätes und der hohe Ausbildungsstand der 
Feuerwehrleute verdienen einen gehörigen Respekt! 
Unter dem Eindruck des erlebten rückte mir, so wie 
sicherlich auch vielen anderen Zuschauern ins 
Bewusstsein, mit wie viel Hochachtung unseren 
Feuerwehrleuten zu begegnen ist. Sie sind ehrenamtlich- 
also unentgeltlich tätig. Sie sind jederzeit bereit zur 
Lebensrettung und zum Schutz unseres Eigentums. Sie 
sind immer zur Stelle, wenn dringende Hilfe benötigt 
wird. Vielen Dank dafür! 

                                                                           [Manfred Nietsch]                                            

 

Bushaltestelle in Dieckhorst 
Umfangreiche Bauarbeiten waren nötig, um am 
Kriegerdenkmal in Dieckhorst ein Bushalte-Häuschen zu 
errichten. Vorausgegangen waren Gespräche mit  
besorgten Eltern, deren Kinder dort bei Wind und 
Wetter, teilweise über einen längeren Zeitraum auf einen 

Anschluss-
Schulbus warten 
müssen, um in die 
umliegenden 
Ortschaften zu 
gelangen. Da diese 
Haltestelle sehr 
stark von Kindern 
frequentiert wird, 
reifte innerhalb 
des SPD-
Ortsvereins 
Müden (Aller) der 
Entschluss, einen 

Antrag zur Errichtung eines Wartehäuschens am 
Dieckhorster Ehrenmal durch die SPD / FDP-Fraktion in 
den Gemeinderat einzubringen. Dieser Entschluss wurde 
sogleich umgesetzt. Die Planung erfolgte seitens der 
Verwaltung als barrierefreie Haltestelle, welche zu dem 
noch durch Fördermittel bezuschusst werden konnte. 
Die Ausführung in Fachwerk-Bauweise passt unserer 
Meinung nach hervorragend in unser Ortsbild.  
 
                                                                       [Andreas Wietfeld]                                             



Weihnachten in Flettmar 
Dank der Initiative des Ratsherren Rüdiger Baars 
werden zum Weihnachtsfest 2016 nun auch in Flettmar 
Weihnachsterne an den Straßenlaternen erleuchten. Der 
Vorsitzende des SPD-Ortsvereins Müden (Aller) hat die 
Anwohner, die Örtlichen Vereine und auch die 
ansässigen Unternehmen in Flettmar um Spenden 

gebeten, um damit die 
Kosten für die 
selbstgefertigten 
Weihnachtssterne zu 
decken. In anderen 
Ortsteilen der Gemeinde 
Müden sind die 
Straßenlaternen zur 

Weihnachtszeit schon seit längerem mit einer 
Weihnachtsbeleuchtung ausgestattet und bringen eine 
besinnliche Atmosphäre in die Straßen und Wege. Diese 
Atmosphäre dürfen nun auch die Bürgerinnen und 
Bürger in Flettmar genießen. Da die Bauarbeiten zur 
Dorferneuerung an den Fußwegen noch nicht ganz 
abgeschlossen sind und daher noch einige 
Straßenlaternen ausgetauscht bzw. versetzt werden 
müssen, wird die gesamte Weihnachtsbeleuchtung erst 
zum Weihnachtsfest 2017 in voller Pracht zu genießen 
sein. Ohne die vielen Spender und  freiwillige Helfer aus 
der Gemeinde hätte dieses Vorhaben nicht realisiert 
werden können. Der SPD-Ortsverein Müden (Aller) 
bedankt sich bei all denen, die sich für dieses Projekt 
eingesetzt haben und noch einsetzten werden. Wir 
wünschen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2017. 
                                                                            [Friedhelm Jäger]   

 
 

Warntafeln für Ettenbüttel 
Ende Juli dieses Jahres, stellte die SPD-Fraktion einen 
Antrag zur Errichtung einer Verkehrsberuhigung im 
Eingangsbereich der Ortschaft Ettenbüttel. Die 
Anwohner der Straße Allertal werden durch den Lärm 
der Fahrzeuge, welche mit Geschwindigkeiten jenseits 
der erlaubten 50 km/h durch den Ort fahren, stark 
belästigt. Des Weiteren befinden sich unmittelbar an 
dieser Straße zwei Bushaltestellen, an denen 
vornehmlich Schulkinder ein- und aussteigen. Die Kinder 

sind dort durch die rücksichtslose 
Fahrweise vieler Fahrzeugführer 
besonders gefährdet. Der Vorschlag der 
SPD-Fraktion, an den jeweiligen 
Ortseingängen eine bauliche Maßnahme 
zur Verkehrsberuhigung in Form einer 
Straßenverengung, beziehungsweise 
einer Verkehrsinsel zu errichten, wurde 

von der Ratsmehrheit aus Kostengründen abgelehnt. 
Alternativ sollen an den Ortseingängen verstärkt 
Geschwindigkeitsmessungen vorgenommen werden und 
elektronische Geschwindigkeitsmesstafeln installiert 
werden. Bleibt zu hoffen, dass die Fahrzeugführer sich 
dadurch zu einer gemäßigten Fahrweise bewegen lassen. 
 

 [Werner von Grünhagen]                                                                                      

 
 
 

Rad-Wanderweg entlang der Aller 
Ein mehrseitiges Gutachten musste im Vorfeld erstellt 
werden, doch die Mühe hat sich gelohnt: Die Verbindung 
zwischen dem bestehendem Radweg an der Flettmarer 
Allerbrücke und dem geplanten Radweg an der Aller 
entlang, bis zur Müdener Allerbrücke, kann nun fertig 
gestellt werden. Die steile Böschung würde ohne diese 
Baumaßnahme ein unüberwindbares Hindernis für alle 
Radfahrer darstellen. Damit fügt sich ein weiteres 
Teilstück in den Streckenplan der Kommission für Rad- 
und Wanderwege für unsere Gemeinde ein. Der Ausbau 
dieses Radwegenetzes wird seitens der SPD-Fraktion im 
Gemeinderat, so wie innerhalb der Radwege-
Kommission, nach wie vor weiter vorangetrieben. 
Erholungssuchende sollen in unserer Gemeinde beste 
Bedingungen zum Radfahren und Rad-Wandern 
vorfinden. Schließlich ist unser „flaches Land“ 
prädestiniert für diese Art der Freizeitgestaltung. Ein gut 
ausgebautes Radwegenetz kann in Zukunft auch für 
höhere Gästezahlen sorgen und somit für mehr Umsatz 
bei unseren Gewerbetreibenden. Und das kommt doch 
letztendlich uns allen zu Gute. 
                                                                              [Rüdiger Baars]                                                                                      

 
Bürgermeisterwahl 
In der konstituierenden Sitzung des Rates der Gemeinde 
Müden (Aller) am 07.11.2016 wurde erneut der 
Kandidat der CDU-Fraktion Horst Schiesgeries zum 
Bürgermeister gewählt. Stellvertretende Bürgermeister 
wurden Werner von Grünhagen (SPD) und Tim 
Bußmann (CDU). 

 

Besetzung der Ausschüsse innerhalb der 
SPD-Fraktion:  

Verwaltungsausschuss                                                               
(3 CDU/ 2 SPD) 
Werner von Grünhagen, Ingo Ahlers                          

Haushaltsausschuss                                                                  
(4 CDU / 3 SPD) 
Dieter Gensicke, Jannik Baars, Friedhelm Jäger 
Bürgervertreterin: Dorothea Brauer 

Bau Planungs- und Umweltausschuss                              
(4 CDU / 3 SPD) 
Ingo Ahlers, Werner von Grünhagen, Rüdiger Baars 
Bürgervertreter: noch nicht besetzt 

Kultur und Sport und Fremdenverkehrsauschuss            
(4 CDU / 3 SPD) 
Rüdiger Baars, Friedhelm Jäger, Jan-Niklas Firlus 
Bürgervertreter: Ronald Meyer                                                                  

 

Wegweisheit: 
Die Politik braucht unterschiedliche Typen: die 
Rampensau, den Nachdenklichen, den eher 
Bauchgesteuerten und hoffentlich auch den, der mit 
Augenmaß eine gerade Furche zieht. 

 [Frank-Walter Steinmeier] 
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